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Herr/Frau  
 
geb. am:   in  Matr.Nr.:  
 
hat im SS…………………../ WS………………… an folgender Lehrveranstaltung erfolgreich teilgenommen: 
 
LV-Nr. und Titel: ______________________________________________________________________________________  

  

 StudiennachweisStudiennachweisStudiennachweisStudiennachweis (aktive Teilnahme gem. § 11 APO)  PrüfungsleistungPrüfungsleistungPrüfungsleistungPrüfungsleistung (stud.begl. gem. § 10 APO)     

 
PflichtPflichtPflichtPflichtmodulemodulemodulemodule::::        
    
      Modul Modul Modul Modul SOZSOZSOZSOZ----MSZMSZMSZMSZ----SGSGSGSG: Strukturen der Gesellschaft: Strukturen der Gesellschaft: Strukturen der Gesellschaft: Strukturen der Gesellschaft          Modul SOZModul SOZModul SOZModul SOZ----MSZMSZMSZMSZ----KGKGKGKG: : : : Kulturen der GesellschaftKulturen der GesellschaftKulturen der GesellschaftKulturen der Gesellschaft 
 Formen gesellschaftlicher Differenzierung  Sozialstruktur und Kultur 
 „Pathologien“ der modernen Gesellschaft  Theorien der Kultur 

 

      Modul III: Modul III: Modul III: Modul III: SOZSOZSOZSOZ----MSZMSZMSZMSZ----MTMTMTMT::::    Modul Modul Modul Modul SOZSOZSOZSOZ----MSZMSZMSZMSZ----WWWWWWWW: : : :     
    Methoden der empirischen SozialforschungMethoden der empirischen SozialforschungMethoden der empirischen SozialforschungMethoden der empirischen Sozialforschung          WirtschaftsWirtschaftsWirtschaftsWirtschafts---- und Wohlfahrtsregime und Wohlfahrtsregime und Wohlfahrtsregime und Wohlfahrtsregime 
 Qualitative Methoden  Varianten des Kapitalismus 
 Quantitative Methoden  Transformation wohlfahrtsstaatlicher Regime in Europa  

 
      Modul Modul Modul Modul SOZSOZSOZSOZ----MSZMSZMSZMSZ----GAGAGAGA: : : : Organisation gesellschaftlicher ArbeitOrganisation gesellschaftlicher ArbeitOrganisation gesellschaftlicher ArbeitOrganisation gesellschaftlicher Arbeit 
 Berufe und Professionen 
 Wirtschaft und Arbeit im Wandel 

    
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________  

BerufsBerufsBerufsBerufs---- und Forschungspraxis und Forschungspraxis und Forschungspraxis und Forschungspraxis     

 Obligatorische Studienberatung im 1. Semester 
 SOZ-MBF-SQ: (Block)Seminare zum Erwerb von Beruf und Forschung bezogenen Schlüsselqualifikationen (Wahlpflicht)* 
und/oder  
 SOZ.MBF-KO: MA-Kolloquium (Wahlpflicht)* 
 SOZ-MBF-FS: Forschungsseminar (Pflicht) 
 

*Wenn das Kolloquium zur Masterarbeit (SOZ-MBF-KO) belegt wird, sind im Modul SOZ-MBF-SQ mind. 3, ansonsten 4 (Block)Seminare zu 
wählen 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________  

 WahlbereichWahlbereichWahlbereichWahlbereich Modul SOZ Modul SOZ Modul SOZ Modul SOZ----MMMM----FWBFWBFWBFWB (Lehrveranstaltungen aus benachbarten Master-Studiengängen des FB (ER, IMIB, Soz.) bzw. aus 
anderen Programmen auf Master-Niveau und/oder Fachbezogenes Praktikum; (mind. 3 LN)) 

Bitte Studiengang bzw. Fach angeben, in dem die Leistung erbracht wurde: ______________________________________  

Leistungspunkte:  

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________  

Bitte ankreuzeBitte ankreuzeBitte ankreuzeBitte ankreuzen:n:n:n:    

 Klausur (90 Min.)  mündliche Prüfung  schriftliche Hausarbeit  Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 
 

 Sonstiges  
 
Thema der Leistung (bitte eintragen):   

  

 
 Note:      

 
 
 
  Osnabrück,    
(Siegel des Fachbereichs) Datum und Unterschrift der/des Lehrenden 
 

Studienbegleitende Prüfungen sind gem. § 16 Abs. 1 mit Notenmit Notenmit Notenmit Noten zu bewerten. Dabei sind gem. § 16 Abs. 2 folgende Einzelnoten zu verwenden: 

 

1,01,01,01,0 / 1,3 sehr gut  = eine hervorragende Leistung 
1,7 / 2,02,02,02,0 / 2,3 gut  = eine Leistung, die erheblich über den durchschnittlichen Anforderungen liegt 
2,7 / 3,3,3,3,0000 / 3,3 befriedigend = eine Leistung, die durchschnittlichen Anforderungen entspricht 
3,7 / 4,04,04,04,0 ausreichend = eine Leistung, die trotz ihrer Mängel noch den Anforderungen genügt 


